
LOKALES BAD OEYNHAUSEN

Wanderclub
ist unterwegs

Bad Oeynhausen (WB). Der
Wanderclub »Gut Fuß« veranstal-
tet am Mittwoch, 16, Juli, eine
Gräftenwanderung inklusive Be-
sichtigung der Wasserschlösser
Tatenhausen und Holtfeld. Auch
eine Einkehr in einem Gasthof ist
geplant. Die Wanderstrecke be-
trägt etwa zehn Kilometer. Treff-
punkt ist um 9.20 Uhr am Nord-
bahnhof und um 9.25 Uhr am
Löhner Bahnhof.

Frauen zeigen
Stickarbeiten

Bad Oeynhausen (WB). Auf dem
Museumshof an der Schützenstra-
ße stellen Christa Masur und
Barbara Stange am Sonntag, 20.
Juli, ihre kunstvollen Stickarbeiten
aus. In der Zeit von 11 bis 17 Uhr
sind die beiden Damen vor Ort, um
Besuchern diese Handwerkskunst
näherzubringen.

KKinoprogramminoprogramm

UCI Kinowelt, � 0 57 31/15 40:
A Million Ways to die in the

West: 20.15 Uhr. BBad Neighbors:
20.15 Uhr. BBrick Mansions: 23
Uhr. DDas Schicksal ist ein mieser
Verräter: 19.45 Uhr. EEgde of To-
morrow (3D): 20 Uhr. GGodzilla
(3D): 17.15 Uhr. MMädelsabend:
17.30, 20.15, 22.45 Uhr. MMalefi-
cent – Die dunkle Fee (3D): 17.30,
19.45, 22.45 Uhr. TTammy: 17.30,
20.15, 22.45 Uhr. TTinkerbell und
die Piratenfee (3D): 17.15 Uhr.
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
(3D): 22.15 Uhr.
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WESTFALEN-BLATT
Geschäftsstelle: Klosterstraße 24,
geöffnet von 9 bis 17 Uhr,
� 0 57 31 / 25 15 0, Telefax
0 57 31 / 25 15 50.

Veranstaltungen
Wandelhalle: Im Kurpark, 15.30
Uhr Konzert mit dem Staatsbad-
Orchester.
Shutter Island: 19 Uhr, Ratsgym-
nasium Minden, Theater im Park. 

Vereine und Verbände
SPD Volmerdingsen: 19 Uhr, Ver-
sammlung, Wöhrener Krug. 
Löschgruppe Volmerdingsen: 20
Uhr, Monatsversammlung, Volm-
ser Heide 21. 
Sozialverband Dehme: 19 Uhr,
Monatsversammlung, Haus Biele. 
CDU Werste: 19 Uhr, Versamm-
lung, Harrenhof. 

Notdienste
Augenarzt: � 01 80 / 3 93 80 00. 
Ärztliche Notdienste: 18 bis 22
Uhr Notfallpraxis am Kranken-
haus Bad Oeynhausen, � 0 57 31 /
77 10 83. Ärztliche Kernsprechzei-
ten von 19 bis 21 Uhr. Notfallmä-
ßige Hausbesuche bitte anmelden
unter � 0 57 31/ 116 117.
Kinder- und Jugendarzt: 18 bis 22
Uhr Praxis Hambruch, Holzhauser
Straße 8, Bünde, � 0 52 23 /
4 10 22. Telefonische Anmeldung.
(Ab 22 Uhr Kinder- und Jugendkli-
nik Herford, � 0 52 21 / 94 1204).
Hals-Nasen-Ohrenarzt: Dr.
Teichrieb, Klosterstraße 25, Bad
Oeynhausen, � 0 57 31 / 204 94.
(22 bis 8 Uhr HNO-Klinik in
Minden oder Bielefeld). 
Apotheken: Kostenlose Info-Num-
mer aus dem Festnetz � 0800/
0 02 28 33 (Mobil 69 Cent pro
Minute) oder im Internet unter
www.akwl.de.
Feuerwehr und Rettungsdienst:
Königstraße 37, � 0 57 31/15 20
oder 19 222.

Soziale Dienste
Telefonseelsorge: � 0800 /
1 11 01 11 oder � 0800 /
1 11 02 22.
Frauenhaus Helpline: � 0180/
5 44 64 44.
HilDe, Hilfe bei Demenz: 9 bis 15
Uhr, � 0 18 04 / 45 33 00.
Betreuungsverein: Beratung über
Gesundheitsfürsorge, Wohnungs-,
Vermögens- und Behördenangele-
genheiten, � 0 57 34 / 969 290.
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe:
19.30 Uhr, Wichernhaus,
� 0 57 31/2 95 06.
Blutspendedienst: Brahmsstraße:
7.30 bis 19 Uhr.
Johanniter-Unfall-Hilfe: Vlothoer
Straße 193, � 0 57 31/55 99 110;
Kinder-, Jugend- und Familienbe-
ratung, Heike Brinkhoff,
� 0 57 31/1 92 14.

Kinderschutzbund: Wilhelmstraße
1a, 12 bis 17 Uhr, � 0 57 31/
39 90.

Störungsdienste
Stadtwerke: Hilfe bei Anfragen,
Störungen und Notfällen: montags
bis mittwochs 8 bis 16 Uhr,
donnerstags 8 bis 17.30 Uhr,
freitags 8 bis 12 Uhr: � 0 57 31 /
13 90 00. Außerhalb der Dienst-
zeit: Feuerwache: � 0 57 31 /
15 20. Notfälle und Störungen
werden sofort an den Bereit-
schaftsdienst weitergeleitet.

Stadt
Rathaus I: Ostkorso 8, 8 bis 12.30,
14 bis 16 Uhr, � 0 57 31/14-0.
Bürgerbüro:7 bis 18 Uhr,
� 0 57 31/14-11 11.
Rathaus II: Schwarzer Weg 6, 8 bis
12.30, 14 bis 16 Uhr, � 0 57 31/
14-0. 
Umweltberatung: Schwarzer Weg
6, 9 bis 12.30 Uhr, � 0 57 31/
14 21 15-18.
Sozialamt: Steinstraße 20 , 8 bis
12.30 Uhr, 14 bis 17.30 Uhr,
� 0 57 31/14 45 03. 
Stadtwerke: Kundencenter
� 0 57 31/13-99 99, montags bis
mittwochs 8 bis 16 Uhr, donners-
tags 8 bis 17.30 Uhr, freitags 8 bis
12 Uhr.
Volkshochschule: Kaiserstraße 14,
8.30 bis 12.30, 13.30 bis 17 Uhr,
� 0 57 31 / 8 69 55 10.
Stadtarchiv: Von-Moeller-Straße 9,
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17.30
Uhr, � 0 57 31/14 34 20.
Stadtbücherei: Lenné-Karree, 10
bis 18 Uhr, � 0 57 31/14 34 50.
Gäste- und Informationscenter: Im
Kurpark, 9 bis 17 Uhr, � 0 57 31/
13 00.

Bäder
Bali-Therme: Morsbachallee, 8 bis
23 Uhr, Sauna 9 bis 23 Uhr,
� 0 57 31/30 53 0.
Freibad Lohe: 6 bis 8 Uhr, Früh-
schwimmen; 13 bis 20 Uhr geöff-
net, � 0 57 31 / 9 24 34.
Sielbad: 12 bis 20 Uhr geöffnet,
� 0 57 31 / 2 05 91.

Kunst und Kultur
Märchen- und Wesersagen-Muse-
um: Am Kurpark 3, 10 bis 12 Uhr,
14 bis 17 Uhr, � 0 57 31/14 34 10.
Wandelhalle: Im Kurpark, 10 bis
17.30 Uhr Brunnenausschank.
Museumshof im Siekertal: 10 bis
12 und 14 bis 17 Uhr, Schützen-
straße 35a.
Salzgrotte: City-Center, Herforder
Straße 78, geschlossen. 
Salz- und Zuckerland: Bonbonma-
cherei, Sielallee 2, 14 bis 18 Uhr,
� 0 57 31/10 55 88.
GOP-Varieté: � 0 57 31/7 44 80.
Freizeit- und Minigolfpark: 10 bis
22 Uhr, Im Siekertal 1 a,
� 0 57 31 / 84 40 40, � 01 70 /
1 86 41 44. 

FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

Goldene Hochzeit

Heike und Fernando Seeger feiern
heute das Fest der Goldenen Hoch-
zeit. Alles Gute. 

Falls Sie, liebe Leserinnen und
Leser, nicht in dieser Rubrik er-
scheinen möchten, wenden Sie
sich bitte an das Redaktionssekre-
tariat unter � 0 57 31 / 25 15 14.

Trauerfälle
Bernd Krone, 64 Jahre. Traueran-
schrift: Stephanie Ossenbrink, Au-
gust-Stieren-Straße 33, 45721
Haltern am See.Die Trauerfeier ist
am Freitag, 4. Juli, um 14.30 Uhr
in der Friedhofskapelle Eidinghau-
sen. 

Hahnenkamp · Restaurant · Hotel · Partyservice
Alte Reichsstraße 4 · 32549 Bad Oeynhausen · Telefon 7 57 40

Fleischerei Timmerberg
Detmolder Str. 16 · 32545 Bad Oeynhausen · Telefon 0 57 31 / 9 19 24

Hotel Westfälischer Hof
Herforder Str. 16 · 32545 Bad Oeynhausen · Telefon 0 57 31 / 2 29 10

Bad Oeynhausener
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für Donnerstag,
den 3. 7. 2014

Mittagsbüfett von 12.00–13.30 Uhr (Mo.–So.)
Suppe, 5 Hauptgänge, Salatbar und Dessertauswahl
Extra: Matjesgericht  ......................................................................  10.80 €

Kasseler mit Sauerkraut und Kartoffelpüree  .............................  5.70 €
Probieren Sie unseren Tipp zum Fußball, die Bratwurst Brasil

Matjesfi let „Hausfrauen Art“ mit Bratkartoffeln  .......................  8.50 €

– Anzeige –

Was passt besser zu einem Fest mit dem Motto Baustelle als ein echter
Bagger? Die Kinder der Kita dürfen ihn mit Hilfe bedienen.

Kinder machen ihren
Baggerführerschein

Kita Rappelkiste feiert Sommerfest und weiht Gruppe ein
Bad Oeynhausen (WB). Die Kin-

dertagesstätte Rappelkiste hat ihre
neue Gruppe eingeweiht, zeit-
gleich wurde ein großes Sommer-
fest gefeiert. »Aus der Baustelle,
die sich noch vor einem Jahr hier
bei uns auf dem Gelände befand,
ist mittlerweile eine weitere Grup-
pe für U3-Kinder entstanden, in
die sich die Kinder prima eingelebt
haben«, sagte Kita-Leiterin Mari-
anne Warner.

Da der Neubau am Bestand die
Rappelkiste lange Zeit begleitet hat
und über ein halbes Jahr fester
Bestandteil des Alltags war, fand
auch das diesjährige Sommerfest
und die nachträgliche Einweihung
der »Lila Gruppe« unter dem
Motto Baustelle statt. Spiel, Spaß
und Spannung war für alle dabei.

Neben der Gesangsvorstellung
eines Handwerkerlieds, in dem die
Kinder als Maurer, Maler, Tischler
und Glaser auftraten, wurde das
Programm mit einer Hüpfburg,
einem Schubkarrenrennen, den
Ausgrabungen im Sand, dem
Hämmern, dem Kleben eines Mo-
saiks und vielen weiteren Aktionen
gefüllt. Die Eltern der Kita sorgten
mit selbst gemachten Köstlichkei-
ten für die passende Stärkung.

Als Höhepunkt stellte die Firma
Kögel der Rappelkiste einen ech-
ten Bagger zur Verfügung, den die
Kinder mit Hilfe eines Kögel-Mitar-
beiters selber bedienen durften.
Am Ende gab es dafür sogar einen
Rappelkisten-Bagger-Führer-
schein.

»Unsere Kinder haben zu Be-
ginn der Baustelle nur an den
Fenstern gesessen und den Bag-
gern zugeschaut. Die Faszination
war so groß, dass wir es den
Kindern unbedingt ermöglichen
wollten, einmal einen echten Bag-
ger zu bedienen«, sagte Marianne
Warner. »Das hat mir ganz viel
Spaß gemacht. Es war richtig toll
und spannend«, berichtete die

fünfjährige Pia von ihren ersten
Baggerversuchen. 

Die Mitarbeiter, Verantwortli-
chen und Eltern der Kita Rappel-
kiste blickten trotz des plötzlich
einsetzenden Regens zum Ende
des Festes, mit großer Zufrieden-
heit auf einen tollen Nachmittag
und vor allem auf eine gelungene
Bauzeit mit einem schönen Resul-
tat zurück.

Kultur für jeden 
zugänglich machen

Werk erhält Spende von Lions Club 
B a d  O e y n h a u s e n  (WB/

wa). Beeindruckt seien die
Mitglieder des Lions Clubs
Porta Westfalica Judica von
den Zielen des Kulturwerks,
sagte Lions Club-Pressespre-
cherin Ursula Roth, als sie mit
Christine Vogel-Dustmann den
beiden Vorsitzenden des Kul-
turwerks Bad Oeynhausen, Ute
Dedering und Silke Müller, nun
eine Spende in Höhe von 500
Euro überreichte. 

Ursula Roth (links) und Christine Vogel-Dustmann
(rechts) erfahren von den Vorsitzenden des Kultur-

werks Ute Dedering (Zweite von links) und Silke
Müller mehr über deren Arbeit. Foto: Wilhelm Adam

Die Kulturwerk-Vorsitzenden
sind stetig bemüht, die Arbeit der
Einrichtung bekannter zu machen.
So kamen sie auf die Idee, Kontakt
mit dem Lions Club aufzunehmen,
um den Mitgliedern ihr Projekt
vorzustellen. Das Kulturwerk hat
sich zum Ziel gesetzt, auch Men-
schen mit niedrigerem Einkom-
men den Besuch kultureller Veran-

staltungen zu ermöglichen. Die
Lösung liege auf der Hand: Auf der
einen Seite gibt es freie Plätze bei
einigen Veranstaltungen, und auf
der anderen Seite gibt es Men-
schen, für die Kultur unerreichba-
rer Luxus sei. An dieser Stelle setzt
das Kulturwerk an, erklärten die
beiden Verantwortlichen. 

Um diese Idee umzusetzen,
musste ein gesell-
schaftliches Netzwerk
aufgebaut werden. Es
wurden Gespräche
mit den Kulturveran-
staltern und sozialen,
städtischen und
kirchlichen Institutio-
nen geführt, die ausschließlich auf
positive Resonanz stießen. Die
Veranstalter erklärten sich bereit,
freie Plätze oder Platzkontingente
kostenlos zur Verfügung zu stellen.
Diese können dann vom Kultur-
werk vermittelt werden. So
entstand ein Netzwerk. Insbeson-
dere auch Kinder sollen von dem
Angebot profitieren. Die Bilanz

von November 2013 bis jetzt kann
sich sehen lassen: Die Zahl der
Gäste des Kulturwerks ist auf 52
gestiegen, hinzu kommen 30 Kin-
der. Bisher konnten 193 Kultur-
Plätze vermittelt werden. 

Die Mitglieder des Lions Clubs
waren sehr angetan von dem, was
das Kulturwerk in Bad Oeynhau-
sen bewegt hat. Besonders schätz-

ten sie die Achtung
der Mitglieder des
Vereins gegenüber
ihren Gästen. Sie
würden nicht als Bit-
tende, sondern als
Partner angesehen.
Daher stellte der Club

500 Euro für die weitere Arbeit
des Kulturwerks zur Verfügung. 

Wer den Verein finanziell unter-
stützen möchte, kann Fördermit-
glied oder ordentliches Jahresmit-
glied werden. Durch diese Beiträ-
ge könnten die Aktivitäten der
Einrichtung gesichert werden. 

@ www.kulturwerk-bo.de

Finanzielle Unter-
stützung sichert
die Arbeit des
Kulturwerks. 
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